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Vorwort

Wir befinden uns in einem nach wie vor herausfor-
dernden Umfeld, welches von der europäischen 
Schuldenkrise und den Maßnahmen von Politikern 
und Notenbankern geprägt wird. Gleichwohl wer-
den fundamentale Unternehmensdaten von den 
Märkten beachtet, sodass sich eine sorgfältige 
Analyse sowohl im Credit-Bereich als auch auf der 
Aktienseite bezahlt gemacht hat. Insbesondere 
Fondsmanager, die diese Fähigkeit besitzen und 
sich mit den aktuellen Themen auseinanderset-
zen, jedoch ihre langfristig ausgerichteten Erfolgs- 
konzepte konsequent umsetzen, wurden mit ho-
hen Mehrwerten belohnt. Der Kompetenz solcher 
Fondsmanager die Ehre zu erweisen, ist auch im 
Jahr 2012 das besondere Anliegen der Sauren  
Golden Awards. Wir freuen uns, Ihnen auf den  

folgenden Seiten die verdienten Preisträger des 
Jahres 2012 zu präsentieren und Ihnen die Prin-
zipien des Sauren Fondsmanager-Ratings näher zu 
bringen.

Eckhard Sauren    
Gründer und Vorstand, 
SAUREN Fonds-Service AG

www.sauren.de | www.golden-awards.de



  

Seit 1994 setzt SAUREN auf die Investmentphilo-
sophie „Wir investieren nicht in Fonds – wir inves-
tieren in Fondsmanager“. Mit ihr wird der elemen-
taren Bedeutung des Fondsmanagers und seiner 
Fähigkeiten für die Wertentwicklung eines Invest-
mentfonds Rechnung getragen.

Im Jahr 2001 wurde dieser innovative Ansatz von 
der SAUREN Fonds-Research AG erstmals in einem 
öffentlichen Fondsmanager-Rating umgesetzt. 
Statt der quantitativen Kennzahlen der Fonds wer-
den insbesondere die persönlichen Fähigkeiten der 
Fondsmanager qualitativ beurteilt. Damit grenzt 
sich das SAUREN Fondsmanager-Rating deutlich 
von den zahlreichen Fonds-Ratings auf dem Markt 
ab, bis heute ist es einzigartig in Europa.

Im Gespräch mIt dem FondsmAnAGer
Jährlich werden über 350 intensive Gespräche mit 
verantwortlichen Fondsmanagern geführt, im Ver-
lauf der Zeit ist auf diese Weise ein detaillierter 
Erfahrungsschatz aus über 5.000 Gesprächen  
gewachsen. Die Gesprächsführung orientiert sich 
nicht an vordefinierten Leitfäden. Individuelle  
Fragen erlauben ein genaues Verständnis, wie der 
Fondsmanager denkt und arbeitet.

Neben dem persönlichen Eindruck, den der Fonds-
manager im Gespräch hinterlässt, wird eine Viel-
zahl verschiedener Aspekte betrachtet. Hier sind 
insbesondere die Plausibilität der Anlagephilo- 
sophie, die Konsequenz in ihrer Umsetzung, die 
Orientierung an Marktindizes oder der Prozess der 

Generierung der Anlageideen zu nennen. Die Be-
deutung des zuarbeitenden Teams oder eines In-
formationsnetzwerks, der Werdegang des Fonds-
managers sowie die Kontinuität der bisherigen 
Erfolge spielen ebenfalls eine wichtige Rolle. Au-
ßerdem wird die erzielte Wertentwicklung im Kon-
text zu den allgemeinen Marktgegebenheiten und 
den Ineffizienzen im Anlageuniversum betrachtet. 
Damit geht die Analyse auch hier weit über ein 
rein quantitatives Vorgehen hinaus.

KontInuIerlIche BeoBAchtunG
Neben der erstmaligen qualitativen Analyse eines 
Fondsmanagers kommt Folgegesprächen eine 
ebenso hohe Bedeutung zu. Durch die fortlau- 
fende Beobachtung kann das Verständnis der  
Anlagephilosophie und der Denkweise des Fonds-
managers weiter vertieft werden. Außerdem lässt 
sich beurteilen, ob der Fondsmanager seine Anla-
gephilosophie konsequent verfolgt und ob es Ver-
änderungen, z. B. in den Volumenrahmenbe- 
dingungen oder im Team, gegeben hat.

Die Wertentwicklung der von einem Fondsmana-
ger verwalteten Fonds wird auch außerhalb der 
Gespräche kontinuierlich in Bezug zu dem ver-
folgten Anlagestil und den Marktrahmenbe- 
dingungen analysiert. Weicht die Wertentwicklung 
eines Fonds signifikant von den Erwartungen ab, 
wird zeitnah ein Gespräch mit dem verantwort-
lichen Fondsmanager geführt.

das sAuren Fondsmanager-rating



  

unIVersell AnwendBArer AnsAtz
Quantitative Ratings können insbesondere bei he-
terogenen Vergleichsgruppen bzw. dem Fehlen aus-
reichender Track Records kaum fundierte Einschät-
zungen abgeben. Dagegen ist der personenbezogene 
Analyseansatz unabhängig von dem jeweiligen An-
lagesegment und der verfolgten Strategie univer-
sell anwendbar. Insbesondere bei innovativen 
Fonds-Konzepten oder bei neu aufgelegten Fonds 
ist der qualitative Ansatz somit gegenüber her-
kömmlichen Methoden besonders im Vorteil.

eIn Gutes FondsmAnAGement Ist 
Gold wert
Aus der Vielzahl der analysierten Fondsmanager 
werden nur die erfolgversprechendsten Fondsma-
nager mit einer, zwei oder drei Goldmedaillen aus-
gezeichnet. Dies unterstreicht den hohen Quali-
tätsanspruch der Analyse und den Charakter des 
Positiv-Ratings. Bereits eine Goldmedaille ist eine 

hohe Auszeichnung. Die Medaillenträger werden 
jährlich im Rahmen der SAUREN GOLDEN 
AWARDS verkündet. Eine Übersicht aller Aus-
zeichnungen 2012 findet sich in dieser Broschüre. 
Die Bewertungen und Auszeichnungen werden im 
Rahmen von Folgegesprächen und einer Beobach-
tung der Wertentwicklung der verwalteten Fonds 
kontinuierlich überprüft und regelmäßig unter 
www.sauren.de aktualisiert.

Auch dIe medIen holen Gerne Gold
Die SAUREN Goldmedaillen sind auf breiter Basis 
als Gütesiegel für erfolgversprechende Fonds-
manager anerkannt. Fachmedien wie „FONDS 
professionell“, „n-tv“ und „Das Investment“, aber 
auch Internet-Portale wie „attrax“ und die Schweizer
„FundInfo“ veröffentlichen regelmäßig den aktu-
ellen Stand der Ratings oder lassen die Gold-
medaillen in ihre Fondsvergleiche einfließen.

VerGABeKrIterI en u n d AussAGe der sAu ren GoldmedAI llen 

QuAlItätsAnForderunGen 
An den FondsmAnAGer

 Hohes Maß 
an Qualität

Sehr hohes Maß 
an Qualität

Höchstmaß an Qualität 
und nachgewiesene 

Erfolge

persÖnlIcher eIndrucK 
des FondsmAnAGers

 Überzeugend   Sehr überzeugend  Besonders 
überzeugend

wAhrscheInlIchKeIt der 
mehrwerterzIelunG

Günstig Sehr günstig   Hoch



Die Qualität der personenbezogenen Analysen 
und Auszeichnungen kann für alle Anlageklassen 
transparent nachvollzogen werden. In den konse-
quent auf Basis der Anlagephilosophie „Wir inves-
tieren nicht in Fonds – wir investieren in Fondsma-
nager“ verwalteten SAUREN Dachfonds werden 
die qualitativen Analysen durch entsprechende 
Auswahl der Fondsmanager in Anlageentschei-
dungen umgesetzt. Das Ergebnis spricht für sich: 
Die SAUREN Dachfonds zählen in ihrem jewei-
ligen Segment zu den erfolgreichsten Fonds und 
erzielen mit hoher Konstanz nachhaltige Mehr-
werte gegenüber ihren Referenzindizes.

das sAu ren Fondsmanager-rating liefert 
nachvollziehbare Qualität

Jäh rlIch er meh rwert der sAu ren dAch Fon ds GeGen ü Ber I h rem reFerenzI n dex*

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 201210 Gesamt1

multI Asset dAchFonds

sAuren GloBAl deFensIV2 5,0%7 0,6% 3,0% 1,0% 1,8% -7,3% 6,3% 1,6% -5,5% 2,3% 10,8%

sAuren GloBAl BAlAnced3 3,7% 2,6% 5,9% 4,8% 0,3% 3,5% 1,7% 3,6% -8,1% 7,6% 7,0% -3,7% -0,9% 30,9%

sAuren GloBAl stABle Growth4 8,2% 14,9% 8,4% 1,0% 0,2% 34,0%

AKtIenorIentIerte dAchFonds

sAuren GloBAl Growth5 11,0% 0,4% 7,2% 11,3% 2,8% 7,3% 0,2% 2,6% -1,3% 14,7% 7,4% -4,7% 0,4% 93,7%

sAuren GloBAl opportunItIes5 42,2% 3,6% 13,6% 22,8% 3,8% 7,3% 4,9% 11,3% -1,4% 26,2% 7,5% -7,5% -5,4% 156,3%

hedGe-dAchFonds

sAuren GloBAl hedGeFonds6,11 0,9%8 10,1% -3,1% 2,6% 9,6% -2,0% 2,0% 2,0% 1,7% 32,3%

sAuren Gl hF opportunItIes6,11 4,3%9 11,1% 3,0% 2,8% 2,8% 3,1% 30,0%

1 Mehrwert seit Auflegung des Dachfonds bzw. seit Umsetzung der jeweiligen Fondsstrategie 2 Referenzindex: 3% Verzinsung p.a.; 3 Referenzindex: bis zum 30.11.2004 60% EURO STOXX 50 Kurs-
index und 40% REX Performance Index, ab dem 01.12.2004 50% REX Performance Index, 25% MSCI World Kursindex in Euro und 25% EURO STOXX 50 Kursindex; 4 Referenzindex: 50% MSCI World 
Kursindex in Euro, 25% EURO STOXX 50 Kursindex und 25% REX Performance Index; 5 Referenzindex: MSCI World Kursindex in Euro 6 Referenzindex: HFRX Global Hedge Fund EUR Index
Abweichende Wertentwicklungszeiträume: 7 27.02.2003 bis 31.12.2003; 8 27.07.2004 bis 14.01.2005, 9 19.01.2007 bis 15.01.2008; 10 30.12.2011 bis 21.08.2012 bzw. 17.01.2012 bis 17.08.2012 
für die Dach-Hedgefonds; 11 Wertentwicklung der monatlich preisenden Dach-Hedgefonds jeweils vom ersten Fondspreis des Jahres bis zum ersten Fondspreis des Folgejahres. Der jeweils zum 
12. Luxemburger Bankarbeitstag (bis 31. Dezember 2009 jeweils zum 10. Luxemburger Bankarbeitstag) des Monats festgestellte Anteilpreis berücksichtigt die zuletzt zur Verfügung stehenden 
Anteilpreise der Zielfonds, welche i. d. R. zum Monatsultimo festgestellt werden. Daher spiegelt der am 12. Luxemburger Bankarbeitstag festgestellte Anteilpreis im Wesentlichen die Marktent-
wicklung des Vormonats wider. 
Die Fonds weisen aufgrund ihrer Zusammensetzung erhöhte Wertschwankungen auf, d. h. die Anteilpreise können auch innerhalb kurzer Zeiträume erheblichen Schwankungen nach oben und 
nach unten unterworfen sein.
* Frühere wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige wertentwicklung. die prozentualen Angaben zeigen die differenz zwischen den wertentwicklungen der dachfonds 
auf Basis der veröffentlichten rücknahmepreise (welche bereits die auf Fondsebene anfallenden Kosten gemäß Verkaufsprospekt beinhalten) und der wertentwicklung des jeweils angegebenen  
referenzindex. es können zusätzliche die wertentwicklung mindernde depotkosten auf seiten des Investors entstehen.

Quelle: Sauren Fonds-Research AG                                        Stand: 21.08.2012

der Bundesminister der Finanzen warnt: Bei hedgefonds müssen Anleger bereit und in der lage sein, Verluste des eingesetzten Kapitals bis hin zum totalverlust hinzunehmen.

Die maßgebliche Grundlage für den Erfolg der 
SAUREN Dachfonds liegt in der qualitativen Aus-
wahl der Fondsmanager. Die überwiegende Anzahl 
der für die Dachfondsportfolien ausgewählten 
Fonds entwickelte sich ab Investitionszeitpunkt  
besser als der jeweilige Marktindex.

Die Tabelle zeigt die Mehrwerte von SAUREN Dach-
fonds gegenüber ihrem jeweiligen Referenzindex. 
Die nachhaltigen Mehrwerte in den verschieden-
sten Anlageklassen belegen sowohl die universelle 
Anwendbarkeit der personbezogenen Investment-
philosophie als auch die Qualität des Ratings.



die entscheidungsträger hinter 
den sAu ren Goldmedaillen

Ein qualitatives Rating ist immer nur so gut wie die 
Kompetenz und Arbeit derjenigen, die das Potenzial 
der Fondsmanager beurteilen. Für diese Aufgabe ist 
eine langjährige Investmenterfahrung des Einzel-
nen unabdingbar, nur so können die Gespräche mit 
der nötigen Fachkompetenz und Tiefe geführt wer-
den. Das vierköpfige Experten-Team des SAUREN 
Portfolio-Managements wird dieser Anforderung 
mehr als gerecht. Zudem verfügen die Analysten über 
die Erfahrung aus mehr als 5.000 persönlichen Ge-
sprächen mit erfolgversprechenden Fondsmanagern.

Das SAUREN Portfolio-Management-Team arbei-
tet seit über zehn Jahren in unveränderter Kon-
stellation zusammen. Durch die hohe personelle 
Konstanz können Folgegespräche von den glei-
chen Personen geführt und Veränderungen ent-
sprechend zuverlässig erfasst werden. Die einge-
spielte Zusammenarbeit macht die Abläufe zudem  
äußerst effizient und ist die Basis für fundierte 
Diskussionen in der Beurteilung der Fondsmanager.

ecKhArd sAu ren
Fondsmanager

hermAnn-JoseF hAll
Dipl.-Kaufmann und 
Dipl.-Informatiker

AnsGAr GusecK
Dipl.-Volkswirt

mAtthIAs weInBecK
Dipl.-Kaufmann



Um herausragende Managementleistungen über 
die Goldmedaillen hinaus hervorzuheben und zu 
ehren, vergibt SAUREN einmal im Jahr in ausge-
wählten Kategorien einen besonderen Preis:  
Den SAUREN GOLDEN AWARD.

Diese Ehrung stellt eine explizite Auszeichnung für 
besondere Managementleistungen dar und wird in 
verschiedenen Kategorien sowie für das Comeback 
des Jahres vergeben. Die Auswahl erfolgt durch die 
Experten des SAU REN Portfolio-Management-
Teams auf Grundlage der qualitativen Bewertungen 
sowie der erzielten Leistungen in den letzten Jahren 
und insbesondere im Jahr 2012.

Für die Besten der Besten: 
die sAu ren Golden AwArds



dr. h en drI K leBer
(ACATIS, Aktien Global)

Dr. Hendrik Leber verfolgt im Anlageuniversum  
Aktien Global eine strikt wertorientierte Anlage-
philosophie. Bei der Suche nach Aktien unterbewer-
tet erscheinender Unternehmen nutzt Dr. Hendrik 
Leber diverse Daten- bzw. Informationsquellen.  
Anlageideen werden ebenso innerhalb klassischer 
wie innerhalb moderner und selbstentwickelter  
Value-Strategien generiert. Dabei ist Dr. Hendrik  
Leber ständig bestrebt, seine Selektionsverfahren 
weiterzuentwickeln und um neue Aspekte zu erwei-
tern. Die vorselektierten Unternehmen werden von 
Dr. Hendrik Leber und seinen Mitarbeitern vor Auf-
nahme in das Portfolio einem detaillierten Studium 
der Bilanzen und Geschäftsberichte unterzogen. Mit 
dem von ihm initiierten ACATIS Aktien Global Fonds 
UI erzielte Dr. Hendrik Leber seit Auflegung im Jahr 
1997 bei unterschiedlichen Marktrahmenbedin-
gungen insgesamt einen beeindruckenden Mehr-
wert gegenüber dem Weltaktienindex. Dr. Hendrik 
Leber überzeugte in einer Vielzahl von Gesprächen 
mit seinen in die Entwicklung der Selektionsver- 
fahren einfließenden Gedanken und konnte die ein-
zelnen Anlageideen detailliert begründen.

dI rK en derleI n
(Wellington, Aktien Europa)

Dirk Enderlein ist ein langjährig erfahrener Fonds-
manager im Segment der Aktien europäischer Un-
ternehmen. Nach vielen erfolgreichen Jahren bei 
Allianz Global Investors (zuvor DIT) wechselte Dirk 
Enderlein im Jahr 2010 zu Wellington Management 
International, um dort das Europa-Aktienteam auf-
zubauen. Die Anlagephilosophie von Dirk Enderlein 
basiert auf fundamentaler Unternehmensanalyse. 
Der Fokus liegt auf strukturell erfolgreichen Unter-
nehmen mit Wettbewerbsvorteilen und überdurch-
schnittlichem Gewinn- und Cash-Flow-Wachstum 
bei gleichzeitig attraktiver Bewertung. Dirk  
Enderlein überzeugte in den Gesprächen insbeson-
dere mit der Konsequenz in der Umsetzung seiner 
Anlagephilosophie sowie mit seinem Detailwissen 
zu den von ihm im Portfolio berücksichtigten Unter-
nehmen. In der Vergangenheit konnte Dirk  
Enderlein sowohl mit dem Allianz RCM Wachstum 
Europa als auch mit dem im Dezember 2011 aufge-
legten und von ihm von London aus verwalteten 
Wellington Strategic European Equity Portfolio  
einen hohen und nachhaltigen Mehrwert gegen-
über der Marktentwicklung erzielen.
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n IcK prIce
(Fidelity, Aktien Schwellenländer)

Nick Price ist seit dem Jahr 1998 bei Fidelity World-
wide Investment und durchlief die typischen Statio-
nen vom Analysten über den Assistant Portfolio-
manager bis hin zum allein verantwortlichen 
Fondsmanager. Seit dem Jahr 2005 fokussiert er sich 
auf die Verwaltung von Schwellenländeraktien-
fonds. Der von Nick Price verfolgte Ansatz basiert 
vor allem auf sorgfältiger Einzeltitelanalyse mit  
Fokus auf die wesentlichen Werttreiber eines Unter-
nehmens. In die Anlageentscheidungen von Nick 
Price fließen sowohl die eigenen Eindrücke aus Tref-
fen mit Unternehmensvertretern als auch die Ein-
schätzungen seiner Analysten ein. Darüber hinaus 
greift Nick Price auch auf die Expertise anderer  
Fidelity-Fondsmanager zurück. Nick Price über-
zeugte in den Gesprächen mit seinen fundierten 
Gedanken und der Darlegung der Investitions- 
gründe zu seinen Anlageideen. Seine Fähigkeiten 
kann Nick Price insbesondere mit dem Fidelity FAST 
Emerging Markets Fund zum Ausdruck bringen, der 
eine über 100 Prozent hinausgehende Investitions-
quote sowie das Eingehen von Short-Positionen von 
bis zu 30 Prozent ermöglicht.
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mArK dowdI nG
(BlueBay Asset Management, Staatsanleihen)

Mark Dowding besitzt eine bis in das Jahr 1993 zu-
rückreichende Erfahrung im Anleihensegment. Im 
Jahr 2010 kam er zu BlueBay Asset Management 
und übernahm dort insbesondere die Verantwor-
tung für den Bereich der Anleihen europäischer 
Staaten. Der von Mark Dowding verfolgte Stil ist 
durch intensives Research geprägt, wobei direkten 
Kontakten mit Notenbanken und Finanzministe-
rien der einzelnen Länder eine besondere Bedeu-
tung zukommt. Die fundamentale Einschätzung 
der Bonität europäischer Staaten hat dabei ins- 
besondere durch die Staatsschuldenkrise an  
Bedeutung gewonnen. Mark Dowding überzeugte 
mit seiner Souveränität sowie mit seinen fun-
dierten Schlussfolgerungen entsprechend den Ein-
drücken aus den von ihm geführten Gesprächen. 
Mark Dowding verantwortet bei BlueBay Asset  
Management in London unter anderem den  
BlueBay Investment Grade Euro Government Bond 
Fund, mit dem er seit Auflegung im Dezember 2010 
in einem sehr schwierigen Marktumfeld einen  
beeindruckenden Mehrwert gegenüber der Markt-
entwicklung erwirtschaften konnte.
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AnJA eIJ KI nG
(F&C Investments, Wandelanleihen)

Anja Eijking verwaltet seit dem Jahr 1999 global 
ausgerichtete Wandelanleihenportfolios bei F&C 
Investments. Sie leitet von Amsterdam aus ein 
kleines, sehr erfahrenes Team, wobei die weiteren 
Personen des Teams insbesondere für die Detail-
aspekte der Wandelanleihen in der jeweils zuge-
ordneten Region zuständig sind und Anja Eijking 
selbst vor allem die übergeordnete Ausrichtung 
der Portfolios obliegt. Anja Eijking kennt die Rah-
mendaten aller Titel genau und trifft nach Diskus-
sion innerhalb des Teams die finalen Anlageent-
scheidungen. Der Fokus der breit diversifizierten 
Portfolios liegt dabei auf Wandelanleihen mit 
einem konvexen Profil. Die Ideengenerierung ba-
siert auf einer quantitativen Vorselektion, der eine 
Analyse des Unternehmens aus Sicht eines Aktien-
investors sowie aus Sicht eines Anleiheninvestors 
folgt. Anja Eijking überzeugte insbesondere mit 
ihrer disziplinierten Vorgehensweise und stellte 
ihre Fähigkeiten u. a. mit dem im März 2003 auf-
gelegten F&C Global Convertible Bond Fund unter 
Beweis, der einen nachhaltigen Mehrwert gegen-
über dem Marktindex erwirtschaftete.
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steph en thArIyAn u n d ch rIs Bu llocK
(Henderson, Unternehmensanleihen)

Stephen Thariyan, der in einer Vielzahl von Gesprä-
chen einen überzeugenden Eindruck machte, ist seit 
dem Jahr 2007 bei Henderson und leitet dort das 
Credit-Team. Zusammen mit Chris Bullock verant-
wortet er von London aus den Henderson Euro  
Corporate Bond Fund, der überwiegend auf Euro  
denominierte Unternehmensanleihen europäischer 
Emittenten ausgerichtet ist. Bei der Verwaltung wird 
auf Anlageideen und auf die Expertise des gesamten 
Credit-Teams zurückgegriffen. Der Erfolg basiert 
schwerpunktmäßig auf der Selektion attraktiver Ein-
zeltitel mit Investment Grade Status nach funda-
mentalen Kriterien. Daneben wird in untergeord-
netem Umfang in Titel von Emittenten niedrigerer 
Bonität sowie in nicht in Euro denominierte Unter-
nehmensanleihen investiert. Stephen Thariyan 
und Chris Bullock greifen zur Portfoliopositionierung 
auch auf Credit-Derivate zurück und verfolgen ein  
aktives Durationsmanagement. Der Henderson Euro 
Corporate Bond Fund beeindruckt seit der Auflegung 
im Dezember 2009 mit einer attraktiver Wertsteige-
rung sowie mit einem hohen und nachhaltig aufge-
bauten Mehrwert gegenüber dem Marktindex.
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dr. Bert FlossBAch
(Flossbach von Storch, Multi Asset)

Dr. Bert Flossbach gründete im Jahr 1998 zusam-
men mit Kurt von Storch mit der Flossbach von 
Storch AG einen unabhängigen Vermögensverwal-
ter, der inzwischen zu den führenden Adressen in 
Deutschland zählt. Dr. Bert Flossbach, dessen prak-
tische Erfahrung in der Vermögensverwaltung bis 
in das Jahr 1988 zurückgeht, gibt federführend die 
Anlagestrategie des Hauses vor. Dr. Bert Flossbach 
beeindruckte insbesondere mit einem Höchstmaß 
an Motivation sowie mit der fundierten Herleitung 
seiner Gedanken und Überzeugungen, die maßgeb-
lich von übergeordneten Themen makroökono-
mischer bzw. finanzpolitischer Natur bestimmt 
werden. Bei der Portfoliostrukturierung des von 
ihm im Tagesgeschäft verantworteten Flossbach 
von Storch Multiple Opportunities greift Dr. Bert 
Flossbach auf alle bedeutenden Anlageklassen so-
wie auf Derivate zurück. Neben der flexiblen Posi-
tionierung des Portfolios nach Anlageklassen und 
hinsichtlich des Investitionsgrads trug auch die 
wohlüberlegte Auswahl von Einzeltiteln zu der be-
eindruckenden Wertentwicklung bei.

GrAhAm clApp
(Pensato Capital, Absolute Return)

Graham Clapp, der sich im Segment der Aktien euro-
päischer Unternehmen bei Fidelity einen Namen ge-
macht hat, überzeugte nach Gründung seiner eige-
nen Gesellschaft Pensato Capital sowohl auf der 
Long- als auch auf der Short-Seite mit seiner Exper-
tise. Der Erfolg von Graham Clapp basiert dabei we-
sentlich auf seiner langjährigen und umfangreichen 
Erfahrung bei der fundamentalen Unternehmens-
analyse auf Basis persönlicher Gespräche mit Unter-
nehmensvertretern. Mit dem Pensato Europa  
Absolute Return Fund gelang es Graham Clapp, seit 
Auflegung im Oktober 2010 in einem an den euro-
päischen Aktienmärkten äußerst schwierigen und 
von deutlichen Kursverlusten geprägten Umfeld bei 
insgesamt relativ niedriger Volatilität einen attrak-
tiven Wertzuwachs zu erzielen. Besonders bemer-
kenswert ist dabei, dass dieses Ergebnis bei einem 
durchgängigen Netto-Marktexposure von rund 20 
Prozent erwirtschaftet wurde. Damit konnte Graham 
Clapp seine Fähigkeiten sowohl bei der durchdachten 
Portfoliostrukturierung als auch bei Einzeltitel- 
entscheidungen eindrucksvoll unter Beweis stellen.

Quelle: Bloomberg; Wertentwicklung 30.05.2008 bis 31.07.2012 in EUR
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Quelle: Bloomberg; Gesamtzeitraum 01.04.2004 bis 14.08.2012 in USD
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Bern d on druch &    
ch rIstIAn VoGel-clAussen
(Astellon Capital Partners, Hedgefonds)

Bernd Ondruch und Christian Vogel-Claussen grün-
deten im Jahr 2011 Astellon Capital Partners mit 
Sitz in London. Beide Gründungspartner besitzen 
eine langjährige Expertise im Investmentbanking 
und kennen sich aus gemeinsamer Zeit bei Morgan 
Stanley. Der von ihnen verwaltete Astellon Special 
Opportunities Fund ist ein auf Opportunitäten im 
deutschsprachigen Raum ausgerichteter Event  
Driven Hedgefonds. In den Gesprächen überzeugten 
die Fondsmanager vor allem mit ihren sehr detail-
lierten Kenntnissen zu den Unternehmen und deren 
Umfeld. Ferner können sie auf ein weit verzweigtes 
Informationsnetzwerk zurückgreifen. Die Anlage-
entscheidungen werden im Konsens getroffen, wo-
bei insbesondere auch auf eine ausreichende Markt-
liquidität geachtet wird. Das Portfolio soll stets auf 
eine relativ geringe Anzahl besonders attraktiver 
Anlageideen beschränkt sein und lediglich ein ge-
ringes Netto-Marktexposure aufweisen. Seit der 
Auflegung im Dezember 2011 erzielte der Astellon 
Special Opportunities Fund in einem sehr turbu-
lenten Marktumfeld ohne einen Verlustmonat ei-
nen attraktiven Wertzuwachs.

Quelle: Bloomberg, Sauren; Wertentwicklung 15.12.2010 bis 31.07.2012 in EUR

An n e yoBAGe
(Sky Harbor Capital Management, Comeback)

Anne Yobage ist eine sehr erfahrene Fondsmanage-
rin im Anlageuniversum der Hochzinsanleihen US-
amerikanischer Emittenten mit kurzer Restlaufzeit. 
Im September 2011 gründete sie mit Hannah  
Strasser und Tom Kelleher Sky Harbor Capital  
Management mit Sitz in Greenwich, Connecticut. 
Die drei Personen arbeiten bereits seit mehr als 20 
Jahren zunächst bei Cardinal Capital Management 
und später bei AXA Investment Managers erfolg-
reich zusammen. Anne Yobage greift auf ihre lang-
jährig bewährte Anlagephilosophie zurück, die eine 
Kombination aus Top-Down- und Bottom-Up- 
Entscheidungen darstellt. Über die Auswahl der Ein-
zeltitel entscheidet Anne Yobage als finale Entschei-
dungsträgerin basierend auf einem quantitativen 
Screening des Anlageuniversums sowie der Diskus-
sion mit dem für den jeweiligen Titel zuständigen 
Analysten. Anne Yobage überzeugte in den Gesprä-
chen vor allem mit ihren fundierten Gedanken zu der 
Strukturierung des breit diversifizierten Portfolios. 
Mit dem im April 2012 aufgelegten Sky Harbor US 
Short Duration High Yield Fund ist Anne Yobage zuzu-
trauen, ihre Vergangenheitserfolge fortzusetzen.
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Bereits seit dem Jahr 2003 zeichnet die SAU REN 
Fonds-Research AG die erfolgversprechendsten 
Fondsmanager aus unterschiedlichsten Anlageklas-
sen mit Goldmedaillen aus. Die ausgewählten  
Manager werden jedes Jahr im Rahmen der  
SAUREN GOLDEN AWARDS präsentiert. 

Im Jahr 2012 wurden insgesamt 212 Auszeichnungen 
vergeben:

 31 Auszeichnungen mit drei Goldmedaillen 
  für herausragendes Fondsmanagement

 116  Auszeichnungen mit zwei Goldmedaillen 
  für ausgezeichnetes Fondsmanagement

 65  Auszeichnungen mit einer Goldmedaille 
  für sehr gutes Fondsmanagement

Die ausgezeichneten Fondsmanager spiegeln die 
Vielfalt der Branche wider. Manager großer Fonds-
häuser sind genauso vertreten wie die kleiner  
Investmentboutiquen, bekannte Namen genauso 
wie bislang wenig beachtete Fondsmanager. Die 
Preisträger verteilen sich wie folgt auf die verschie-
denen Fondskategorien:

 17 Absolute-Return-Fondsmanager
127 Aktienfondsmanager
 7 Mischfonds-/Multi-Asset-Fondsmanager
 29 Anleihenfondsmanager
 7 Wandelanleihenfondsmanager
 25 Hedgefondsmanager

Eine vollständige Übersicht aller Fondsmanager, die 
für ihre Leistung 2012 mit SAUREN Goldmedaillen 
ausgezeichnet wurden, findet sich auf den  
folgenden Seiten.

der medaillenspiegel der 
sAu ren Golden AwArds 2012



Fon dsmAnAGer GesellschAFt KAteGorI e medAI llen

Graham Clapp Pensato Capital Absolute Return (Aktien-basiert) 3

Ajay Gambhir RWC Partners Absolute Return (Aktien-basiert) 2

G. Oldfield & L. Perry & T. Hearn Ennismore Absolute Return (Aktien-basiert) 2

Ben Wallace Henderson Absolute Return (Aktien-basiert) 2

Leonard Charlton Dalton Capital Absolute Return (Aktien-basiert) 1

G. Charpin & M. Dowding & R. Robelin BlueBay Asset Management Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

David Dowsett BlueBay Asset Management Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

Paul McNamara GAM Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

Adrian Owens GAM Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

Michael Phelps BlackRock Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

Stephen Thariyan & Thomas Ross Henderson Absolute Return (Anleihen-basiert) 2

Dr. Eckhard Schulte G&P Institutional Management Absolute Return (Anleihen-basiert) 1

Barrie Whitman Threadneedle Absolute Return (Anleihen-basiert) 1

Philip Gibbs Jupiter Asset Management Absolute Return (Multi Asset) 3

Marco D'Attanasio Hadron Capital Absolute Return (Multi Asset) 2

Miles Geldard Jupiter Asset Management Absolute Return (Multi Asset) 2

Michael Welter Lampe Asset Management Absolute Return (Multi Asset) 2

Angus Tulloch First State Investments Aktien Asien exkl. Japan 3

Rajiv Jain Vontobel Aktien Asien exkl. Japan 2

Allan Liu Fidelity Worldwide Investment Aktien Asien exkl. Japan 2

Jason Pidcock BNY Mellon Asset Management Aktien Asien exkl. Japan 2

Bill Sung Absolute Asia Asset Management Aktien Asien exkl. Japan 1

Dr. Michael Fischer Medical Strategy Aktien Biotechnologiewerte 3

Lilian Co E.I. Sturdza Strategic Management Aktien China 3

Martin Lau First State Investments Aktien China 3

Tim Albrecht DWS Aktien Deutschland 2

Henning Gebhardt DWS Aktien Deutschland 2

Manfred Piontke & Martin Wirth Frankfurt Performance Management Aktien Deutschland 2

Dr. Jürgen Meyer SEB Aktien Deutschland 1

Stephan Hornung Discover Capital Aktien Deutschland Nebenwerte 3

Frank Fischer Shareholder Value Management Aktien Deutschland Nebenwerte 2

Felix Meier Credit Suisse Aktien Deutschland Nebenwerte 2

Manfred Piontke & Martin Wirth Frankfurt Performance Management Aktien Deutschland Nebenwerte 2

Jürgen Hackenberg Union Investment Aktien Deutschland Nebenwerte 1

Gregor Zours FPS Vermögensverwaltung Aktien Deutschland Nebenwerte 1

Robin Batchelor BlackRock Aktien Energiewerte 2

John Coyle Schroders Aktien Energiewerte 1

Stephan Hornung Discover Capital Aktien Europa (flexibel) 3

William Davies Threadneedle Aktien Europa exkl. GB 2

Chris Rice Cazenove Aktien Europa exkl. GB 2

die sAu ren Goldmedaillen-Gewinner 2012



Fon dsmAnAGer GesellschAFt KAteGorI e medAI llen

John Bennett Henderson Aktien Europa exkl. GB 1

Alex Darwall Jupiter Asset Management Aktien Europa inkl. GB 3

Nicolas Walewski Alken Asset Management Aktien Europa inkl. GB 3

Nils Bartram Hauck & Aufhäuser Aktien Europa inkl. GB 2

Eric Bendahan Bank Syz & Co Aktien Europa inkl. GB 2

Cédric de Fonclare Jupiter Asset Management Aktien Europa inkl. GB 2

A. de Mol van Otterloo & J. Gould Intrinsic Value Investors Aktien Europa inkl. GB 2

Olgerd Eichler MainFirst Aktien Europa inkl. GB 2

Dirk Enderlein Wellington Management International Aktien Europa inkl. GB 2

Isabel Levy Metropole Gestion Aktien Europa inkl. GB 2

Matthew Siddle Fidelity Worldwide Investment Aktien Europa inkl. GB 2

Tim Stevenson Henderson Aktien Europa inkl. GB 2

Heiko Veit Metzler Aktien Europa inkl. GB 2

Thorsten Winkelmann Allianz Global Investors Aktien Europa inkl. GB 2

Robrecht Wouters J O Hambro Capital Management Aktien Europa inkl. GB 2

Anko Beldsnijder MainFirst Aktien Europa inkl. GB 1

John Bennett Henderson Aktien Europa inkl. GB 1

Steve Cordell Cazenove Aktien Europa inkl. GB 1

Tobias Klein First Private Aktien Europa inkl. GB 1

Philippe Lecoq Edmond de Rothschild Asset Managem. Aktien Europa inkl. GB 1

Frank Lingohr Lingohr & Partner Asset Management Aktien Europa inkl. GB 1

Rod Marsden J O Hambro Capital Management Aktien Europa inkl. GB 1

Tom Stubbe Olsen Nordea Aktien Europa inkl. GB 1

Hans van de Weg ING Investment Management Aktien Europa inkl. GB 1

David Dudding Threadneedle Aktien Europa Nebenwerte exkl. GB 1

Lorenzo Carcano Metzler Aktien Europa Nebenwerte inkl. GB 2

Peter Fruzzetti MFS Investment Management Aktien Europa Nebenwerte inkl. GB 2

Angus Steel & Alex Otto Delta Lloyd Aktien Europa Nebenwerte inkl. GB 2

Nicolas Walewski Alken Asset Management Aktien Europa Nebenwerte inkl. GB 2

Frank Hansen Allianz Global Investors Aktien Europa Nebenwerte inkl. GB 1

Hans-Peter Schupp Fidecum Aktien Euro-Raum 2

Dr. Christoph Bruns Loys Aktien Global 3

Graham French M&G Aktien Global 3

Frank Lingohr Lingohr & Partner Asset Management Aktien Global 3

Robin Geffen Neptune Investment Management Aktien Global 2

Jeroen Huysinga JPMorgan Aktien Global 2

Klaus Kaldemorgen DWS Aktien Global 2

Michael Keppler Keppler Asset Management Aktien Global 2

Dr. Hendrik Leber ACATIS Aktien Global 2

Jens Moestrup Rasmussen Sparinvest Aktien Global 2

Gregor Trachsel Credit Suisse Aktien Global 2

Winfried Walter Gutmann Aktien Global 2

Jens Hansen ValueInvest Asset Management Aktien Global 1



Fon dsmAnAGer GesellschAFt KAteGorI e medAI llen

Norbert Keimling StarCapital Aktien Global 1

Gerald Kichler Flossbach von Storch Aktien Global 1

Marc-Alexander Knieß DWS Aktien Global 1

Andreas Kraft First Private Aktien Global 1

Stuart Rhodes M&G Aktien Global 1

Edouard Carmignac Carmignac Aktien Global (flexibel) 3

Dr. Jens Ehrhardt DJE Aktien Global (flexibel) 3

Peter E. Huber StarCapital Aktien Global (flexibel) 2

Filip Weintraub Labrusca Family Office Aktien Global (flexibel) 2

K. B. Jacobsen & J. M. Rasmussen Sparinvest Aktien Global Nebenwerte 1

Henning Potstada DWS Aktien Global Nebenwerte 1

Joseph Foster Van Eck Global Aktien Goldminenwerte 3

John Hathaway Tocqueville Finance Aktien Goldminenwerte 3

Markus Bachmann Craton Capital Aktien Goldminenwerte 2

Evy Hambro BlackRock Aktien Goldminenwerte 2

Walter Wehrli Nestor Aktien Goldminenwerte 2

Georges Lequime Earth Resource Investment Group Aktien Goldminenwerte 1

Tom Dobell M&G Aktien Großbritannien 3

Mark Costar J O Hambro Capital Management Aktien Großbritannien 2

John Wood J O Hambro Capital Management Aktien Großbritannien 2

Julie Dean Cazenove Aktien Großbritannien 1

Alex Savvides J O Hambro Capital Management Aktien Großbritannien 1

Frederic Tempel AXA Aktien Immobiliengesellschaften Europa 2

Joe Rodriguez Invesco Aktien Immobiliengesellschaften Global 1

Sanjiv Duggal HSBC Aktien Indien 2

David Gait First State Investments Aktien Indien 2

W. Stanislawski & M. Shah Comgest Aktien Indien 2

James Salter Polar Capital Aktien Japan 3

Frank Lingohr HSBC Aktien Japan 1

Tadahiro Fujimura Sparx Asset Management Aktien Japan Nebenwerte 2

Jonathan Asante First State Investments Aktien Lateinamerika 2

William Landers BlackRock Aktien Lateinamerika 2

Chris Palmer Henderson Aktien Lateinamerika 1

Nick Price Fidelity Worldwide Investment Aktien Mittlerer Osten 2

Martin Taylor & Nick Barnes Nevsky Capital Aktien Osteuropa 3

Dr. Ghadir Abu Leil-Cooper Baring Asset Management Aktien Osteuropa 1

Markus Brück Metzler Aktien Osteuropa 1

Dr. Angelika Millendorfer Raiffeisen Aktien Osteuropa 1

Elena Shaftan Jupiter Asset Management Aktien Osteuropa 1

Evy Hambro BlackRock Aktien Rohstoffwerte 2

Dr. Joanne Warner First State Investments Aktien Rohstoffwerte 2

Markus Bachmann Craton Capital Aktien Rohstoffwerte 1

Dr. Joachim Berlenbach Earth Resource Investment Group Aktien Rohstoffwerte 1



Fon dsmAnAGer GesellschAFt KAteGorI e medAI llen

V. Strauss & W. Stanislawski Comgest Aktien Schwellenländer 3

Rajiv Jain Vontobel Aktien Schwellenländer 2

Michael Keppler Keppler Asset Management Aktien Schwellenländer 2

Nick Price Fidelity Worldwide Investment Aktien Schwellenländer 2

Aziz Unan Renaissance Asset Managers Aktien Schwellenländer 2

James Syme J O Hambro Capital Management Aktien Schwellenländer 1

Dr. John Carey Pioneer Investments Aktien USA 2

Yvan de la Fressange Gutzwiller Aktien USA 2

Seung Minn Allianz Global Investors Aktien USA 2

François Mouté Neuflize Private Assets Aktien USA 2

Duilio Ramallo Robeco Aktien USA 2

Peter Kaye Dalton Capital Aktien USA 1

Aled Smith M&G Aktien USA 1

Cormac Weldon Threadneedle Aktien USA 1

Robert Mohn Wanger Aktien USA Nebenwerte 2

Steven Pollack Robeco Aktien USA Nebenwerte 2

Paul Graham & David Wabnik UBS Aktien USA Nebenwerte 1

Cormac Weldon Threadneedle Aktien USA Nebenwerte 1

Peter E. Huber StarCapital Aktien und Anleihen Global 3

Henrik Muhle & Dr. Uwe Rathausky GANÉ Aktien und Anleihen Global 1

Dr. Klaus-Dieter Wild PEH Aktien und Anleihen Global 1

Serge Pizem AXA Aktien und Anleihen Europa 1

Dr. Bert Flossbach Flossbach von Storch Multi Asset 2

Klaus Kaldemorgen DWS Multi Asset 2

Albrecht von Witzleben Deutsche Aktien Total Return Multi Asset 2

Peter E. Huber StarCapital Anleihen Global 3

Dr. Michael Hasenstab Franklin Templeton Anleihen Global 2

Johannes Führ & Allan Valentiner Johannes Führ Anleihen Global 1

Ariel Bezalel Jupiter Asset Management Anleihen Global (flexibel) 2

Paul Thursby & Peter Geikie-Cobb Thames River Capital Anleihen Global (flexibel) 2

Richard Woolnough M&G Anleihen Global (flexibel) 2

Mark Dowding BlueBay Asset Management Staatsanleihen 2

Raphael Robelin BlueBay Asset Management Unternehmensanleihen 3

Stephen Thariyan & Chris Bullock Henderson Unternehmensanleihen 2

Dietmar Zantke Zantke Asset Management Unternehmensanleihen 2

Paul Causer & Paul Read Invesco Unternehmensanleihen 1

Johannes Führ & Allan Valentiner Johannes Führ Unternehmensanleihen 1

Anthony Robertson & Peter Higgins BlueBay Asset Management Hochzinsanleihen 2

Sandro  Näf Nordea Hochzinsanleihen 1

Barrie Whitman Threadneedle Hochzinsanleihen 1

Anne Yobage Sky Harbor Capital Management Hochzinsanleihen USA (kurzlaufend) 1

Geoff Blanning Schroders Anleihen Schwellenländer 2

Dr. Michael Hasenstab Franklin Templeton Anleihen Schwellenländer 2



Fon dsmAnAGer GesellschAFt KAteGorI e medAI llen

Matthew Ryan MFS Investment Management Anleihen Schwellenländer 2

Jean-Dominique Bütikofer Union Bancaire Privee Anleihen Schwellenländer 1

David Dowsett BlueBay Asset Management Anleihen Schwellenländer 1

Denise Simon Lazard Asset Management Anleihen Schwellenländer 1

Peter Pühringer POK Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 3

Rajeev De Mello Schroders Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 2

Paul McNamara GAM Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 2

Jean-Dominique Bütikofer Union Bancaire Privee Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 1

David Dowsett BlueBay Asset Management Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 1

Denise Simon Lazard Asset Management Anleihen Schwellenländer (lokale Währungen) 1

Polina Kurdyavko BlueBay Asset Management Unternehmensanleihen Schwellenländer 2

Nathalia Barazal Lombard Odier Darier Hentsch Wandelanleihen 2

Anja Eijking F&C Investments Wandelanleihen 2

Miles Geldard Jupiter Asset Management Wandelanleihen 2

Michael Reed BlueBay Asset Management Wandelanleihen 2

Marc-Alexander Knieß DWS Wandelanleihen 1

Sven Pfeil & Thomas Pergande Pioneer Investments Wandelanleihen 1

Thorsten Vetter Flossbach von Storch Wandelanleihen 1

Barend Pennings Gladwyne Investments Distressed Credit 2

Jason McNab Duet Asset Management Event Driven 2

B. Ondruch & Chr. Vogel-Claussen Astellon Capital Partners Event Driven 2

Carl George Pivot Capital Management Global Macro 3

George Papamarkakis North Asset Management Global Macro 2

G. Charpin & M. Dowding & R. Robelin BlueBay Asset Management Long/Short Credit 2

Polina Kurdyavko BlueBay Asset Management Long/Short Credit Schwellenländer 2

Lilian Co LBN Long/Short Equity (flexibel) China 3

Felix Meier Credit Suisse Long/Short Equity (flexibel) Deutschland Nebenw. 2

Graham Clapp Pensato Capital Long/Short Equity (flexibel) Europa 3

Paul Findley Bramshott Capital Long/Short Equity (flexibel) Europa 2

Roberto Bogoni & Bruce Mee Libra Equity Long/Short Equity (flexibel) Europa 1

Andrew Gibbs Otus Capital Management Long/Short Equity (flexibel) Europa Nebenwerte 2

G. Oldfield & L. Perry & T. Hearn Ennismore Long/Short Equity (flexibel) Europa Nebenwerte 2

Sanjiv Duggal HSBC Long/Short Equity (flexibel) Indien 2

Andrew Wiles Charlemagne Capital Long/Short Equity (flexibel) Osteuropa 2

Robert Vinall RV Capital Long/Short Equity (long bias) Deutschland 2

Stephan Hornung Discover Capital Long/Short Equity (long bias) Deutschland Nebenw. 3

Ajay Gambhir RWC Partners Long/Short Equity (long bias) Europa 2

Rob Gurner & Andrew Marsh Polar Capital Long/Short Equity (long bias) Europa 2

Rob Gurner & Andrew Marsh Polar Capital Long/Short Equity (long bias) Europa Nebenw. 3

Dr. Christoph Bruns Loys Long/Short Equity (long bias) International 3

Evy Hambro & Robin Batchelor BlackRock Long/Short Equity (long bias) Rohstoffe/Energie 2

Marco D'Attanasio Hadron Capital Multi Strategy 2

Stefan Böttcher Charlemagne Capital Multi Strategy Schwellenländer 2



Im Rahmen der SAUREN GOLDEN AWARDS 
wird der Unternehmer des Jahres mit einem Son-
derpreis geehrt. Eine unabhängige Jury aus hoch-
karätigen Fondsmanagern gewährleistet dabei  
einen einzigartigen Blickwinkel aus der Perspektive 
des professionellen Aktieninvestors. Die Jury be- 
stehend aus Henning Gebhardt (DWS Investment), 
Thomas Ralf Meier (Deka Investment) und  
Stephan Hornung (Discover Capital) kennt so-
wohl die deutsche Unternehmenslandschaft als 
auch deren Lenker seit vielen Jahren und ist somit 
in der Lage, ein qualifiziertes Urteil über das reine  
Zahlenwerk hinaus zu geben. Die Auszeichnung 
wird an einen Unternehmer eines börsengelisteten 
Unternehmens aus dem deutschsprachigen Raum 
vergeben, der die Jury durch sein nachhaltiges,  
unternehmerisches Handeln überzeugen konnte.

der unternehmer des Jahres



GerhArd weBer
(Gerry Weber Intern. AG, Unternehmer des Jahres) 

Der 1941 geborene Gerhard Weber ist nicht nur Vor-
standsvorsitzender und Gründer der Gerry Weber 
International AG, sondern vielmehr ein visionärer 
Unternehmer. Bereits im Alter von 23 Jahren er-
öffnete der gelernte Industriekaufmann sein ers- 
tes Modegeschäft, bevor er im Jahr 1973, zusam-
men mit Udo Hardieck, die Hatex KG gründete, 
welche später in die Gerry Weber International AG 
umfirmiert wurde. Initialzündung für den wachsen-
den Bekanntheitsgrad der Marke Gerry Weber war 
der Sponsoring-Vertrag mit der damals 17-jährigen 
Steffi Graf. Die unternehmerische Leistung zeigt sich 
in dem von Gerhard Weber geprägten Strukturwan-
del, der die Transformation von einem Hosenher-
steller hin zu einem Vollsortiment-Anbieter mit 560 
eigenen Geschäften und Vertriebsstrukturen in 62 
Ländern ermöglichte. In einem Umfeld intensiven 

Wettbewerbs sowie der eigenen Internationalisie-
rung machte er die Gerry Weber International AG 
zu einem der erfolgreichsten Modeunternehmen 
in Europa. Dabei gilt Gerhard Weber auch heute 
noch als Perfektionist, der akribisch alle Bereiche 
des Geschäfts nachverfolgt, um weiterhin nah am 
Kunden zu sein.

Das in Halle / Westfalen beheimatete Unternehmen 
weist mit seinen Marken Gerry Weber, Gerry Weber 
Edition, G.W., Taifun  und Samoon im Geschäfts-
jahr 2010/11 einen Umsatz von 702,7 Mio. Euro 
und einen Jahresüberschuss  von 67,0 Mio. Euro 
aus. Das seit 1989 an der Börse gelistete und in- 
zwischen im MDAX vertretene Unternehmen wird 
aktuell mit einer Marktkapitalisierung von 1,5 Mrd. 
Euro bewertet und beschäftigt weltweit über 4.500 
Mitarbeiter.

Die Jury kürt Gerhard Weber aufgrund seines  
vorausschauenden unternehmerischen Gestaltungs-
willens zum Unternehmer des Jahres. Sie ist davon 
überzeugt, dass Gerhard Weber mit seiner Kreati-
vität, Zielstrebigkeit und dem unbedingtem Willen 
zum Erfolg das Unternehmen für eine weiterhin 
vielversprechende Zukunft aufgestellt hat.



Als besonderer Ehrenpreis hat sich die Auszeich-
nung zur Fondspersönlichkeit des Jahres etabliert. 
Die Auswahl erfolgt durch eine namhafte, unab-
hängige Jury, die profundes Wissen hinsichtlich 
der Fondsbranche und verschiedene Blickwinkel 
vereint: Sie besteht aus Hans Heuser (Chef-Redak-
teur von „FONDS professionell“ und „Institutional  
Money“), Eckhard Sauren, Björn Drescher (Heraus-
geber der Fachmagazine „Fonds Scout“ und „Fonds 
im Visier“) sowie Prof. Dr. Alexander Kempf (Direktor 
des Centre for Financial Research an der Universität 
zu Köln). Die Auszeichnung erhält eine Person, die 
sich in besonderer Weise um das Thema Invest-
mentfonds und die Fondsbranche verdient gemacht 
hat.

die Fondspersönlichkeit 2012



thomAs rIchter
(BVI, Fondspersönlichkeit)

Thomas Richter ist seit Oktober 2010 in der Ge-
schäftsführung des BVI Bundesverband Investment 
und Asset Management und seit Juli 2011 dessen 
Hauptgeschäftsführer.

Nach dem Studium der Rechtswissenschaften und 
ersten Erfahrungen auf dem diplomatischen Parkett 
bei der deutschen UNO-Botschaft in Genf begann 
die Karriere von Thomas Richter als Aktienhändler 
bei der Deutschen Börse AG, bei der er später unter 
anderem für deren Interessenvertretung im Zuge der 
Finanzmarktförderungsgesetze und der Euro-Einfüh-
rung zuständig war. Im Jahr 1998 wechselte Thomas 
Richter zur DWS und stieg dort in wenigen Jahren 
zum Leiter der weltweiten Unternehmenskommuni-
kation auf. Er wurde im Jahr 2007 in die Geschäfts-
führung der DWS berufen und gehört seit dieser Zeit 
auch dem Vorstand des BVI an.

Dem BVI ist es unter der Ägide von Thomas Richter 
als Geschäftsführer gelungen, der Branchenvertre-
tung der Investmentfonds in Deutschland ein neues, 
modernes Gesicht zu verleihen. Thomas Richter 

zeichnet sich dadurch aus, in allen für die Branche 
relevanten Feinheiten und Themen stets auf dem 
Laufenden zu sein. Er hat sich zudem schon mehrfach 
als kämpferischer Vertreter erwiesen, etwa wenn es 
darum geht, Investmentfonds bei der Altersvorsorge 
in Deutschland ein stärkeres Gewicht zu geben. Mit 
der ihm eigenen Beharrlichkeit hat er erfolgreich da-
ran mitgewirkt, dass der BVI mit einer Repräsentanz 
in Berlin und in Brüssel den Grundstein gelegt hat, 
sich insbesondere gegenüber der traditionell starken 
Lobby der Versicherer mehr Gehör in Politik und  
Gesellschaft zu verschaffen. Dabei geht es ihm vor 
allem um die Klarstellung, dass die Asset-Manage-
ment-Branche der eigentliche Träger und Manager 
der Altersvorsorge breiter Bevölkerungsschichten ist.

Die Jury ist der Auffassung, dass mit Thomas Richter 
insbesondere auch aufgrund seiner hohen Glaub-
würdigkeit der richtige Mann an der richtigen Stelle 
sitzt, um die Herausforderungen an die Investment-
branche anzunehmen. Gerade in der heutigen Zeit, 
da speziell die Finanzbranche unter besonderer Be-
obachtung seitens Politik, Medien und Gesellschaft 
steht, hält die Jury Thomas Richter daher für einen 
würdigen Preisträger als Fondspersönlichkeit 2012.
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